
Modulbezeichnung (eng.) Privatrecht für Wirtschaftspsychologen ()

Semester 4

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Pflichtfach

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) keine

Empf. Voraussetzungen keine

Verwendbarkeit BaWP

Prüfungsform und -dauer Klausur K2

Lehr- und Lernmethoden Seminar

Modulverantwortlicher Nolte

Qualifikationsziele
Das Modul Privatrecht für Wirtschaftspsychologen vermittelt den Studierenden erstens einen Überblick
über die rechtlichen Rahmenbedingungen und wesentlichen Prinzipien der deutschen und europäischen
Wirtschaftsordnung und befähigt sie, (eigene) unternehmerische Tätigkeit rechtlich einzuordnen. Zwei-
tens vermittelt das Modul den Studierenden einen Überblick über die wesentlichen Anforderungen des
Abschlusses wirksamer Verträgen insbesondere mit Kunden/Verbrauchern. Das Modul versetzt die Stu-
dierenden in die Lage, zivilrechtliche Problemstellungen im Retail- aber auch im HR-Bereich aus der Per-
spektive eines Unternehmens zu erkennen, zutreffend rechtlich einzuordnen und unter Berücksichtigung
der geltenden rechtlichen Rahmenbedingungen eigene Lösungsansätze hierfür zu entwickeln. Drittens
werden die Studierenden mit der juristischen Denk- und Arbeitsweise vertraut gemacht.
Können (instrumentale, systematische, kommunikative Kompetenz - Wissenserschließung):
Wissen und Verstehen (Wissenverbreitung und Wissensvertiefung - Fachkompetenz):

Lehrinhalte
Die Lehrveranstaltung beinhaltet die Grundlagen der deutschen und europäischen (Wirtschafts-) Rechts-
ordnung, insbesondere des Bürgerlichen und des Handelsrechts, eine Einführung in die juristische Ar-
beitsweise (Falllösungstechnik und Gutachtenstil) im Allgemeinen sowie die wesentlichen Grundbegriffe
des Zivilrechts. Einen ersten Schwerpunkt bildet die Rechtsgeschäftslehre des Allgemeinen Teils des BGB
unter Einschluss der handelsrechtlichen Besonderheiten. Den zweiten Schwerpunkt bilden die Grundla-
gen des Vertragsrechts nach dem BGB (insbesondere Verbraucherschutzrecht, Recht der Allgemeinen
Geschäftsbedingungen und Recht der Leistungsstörungen), einzelne Vertragsarten des Bürgerlichen (ins-
besondere Kauf-, Werk- und Dienst- bzw. Arbeitsvertrag). Die theoretischen Inhalte werden im Wege der
seminaristischen Vorlesung vermittelt und parallel anhand praktischer Beispielsfälle bzw. Fallstudien ver-
tieft

Literatur
Aunert-Micus/Güllemann/Streckel/Tonner/Wiese, Wirtschaftsprivatrecht
Führich, Wirtschaftsprivatrecht
Jaensch, Grundzüge des Bürgerlichen Rechts
jeweils in der aktuellen Auflage

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS
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